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Vogelperspektive —
 D

er letzte Bartgeier (G
ypaetus barbatus) der A

lpen w
urde 1913 geschossen. Einer der G

ründe für die A
usrottung dieses größten 

G
reifvogels Europas w

ar die Verbreitung von Schauergeschichten, er w
ürde Läm

m
er und sogar K

leinkinder rauben. Tatsächlich ernährt er sich jedoch 
ausschließlich von K

nochen von toten T
ieren, w

odurch er m
aßgeblich dazu beiträgt, die A

usbreitung von K
rankheiten zu verhindern. Seit den 1970er-

Jahren w
erden die Vögel in den A

lpen w
iederangesiedelt und die Koexistenz von M

ensch und Bartgeier hat eine erfolgsversprechende Perspektive.

Froschperspektive —
 D

er Laubfrosch (H
yla arborea) hat die Fähigkeit über seine H

aut kleinste Feuchtigkeitsschw
ankungen  w

ahrzunehm
en. D

ies 
nützt ihm

 bei der Futtersuche nach Insekten, die nur bei trockenem
, gutem

 W
etter fliegen. Sobald er Flugw

etter spürt, klettert der Frosch in die H
öhe, 

um
 eine günstige Perspektive auf sein Jagdgebiet zu haben. D

ieses Verhalten gab dem
 Insektenjäger den Spitznam

en W
etterfrosch. Sitzt der Frosch 

jedoch in einem
 W

asserkochtopf, m
uss der K

altblüter seine Körpertem
peratur an die  U

m
gebung anpassen. W

ird das W
asser langsam

 erhitzt, m
erkt der 

Frosch nicht, w
enn es zu heiß w

ird – bis es zu spät ist. D
as Boiling-Frog-Syndrom

 ist eine M
etapher für die entsprechende m

enschliche U
nfähigkeit, 

G
efahren zu erkennen und rechtzeitig darauf zu reagieren. 

Planetare Perspektiven —
 Seit dem

 Bau der Pyram
iden bis heute haben die M

enschen 1100 M
illiarden Tonnen M

aterial verbaut oder zur H
erstellung 

von Produkten verw
endet. G

leichzeitig w
urden dabei 1700 M

illiarden Tonnen C
O

2  in die A
tm

osphäre em
ittiert ( Johannes Schm

idl: „D
iese W

elt ist 
 bew

ahrensw
ert“). D

ieses unsichtbare m
enschliche „W

erk“, das über uns türm
t, w

irkt auf die Zukunftsperspektiven von Vogel, Frosch und M
ensch.

  D
esignperspektiven —

 Siehe R
ückseite.
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Trägerin Hosted by

Mit dem aktuellen Programm des designforum Vorarlberg sind wir gemeinsam mit unserer Trä-
gerin, der Frachgruppe Werbung und Marktkommunikation der Wirtschaftskammer Vorarlberg, 
räumliche und inhaltliche Plattform für Design und designnahe Themen. Ob im designforum Vor-
arlberg  in der CampusVäre oder zu Gast bei unseren Partner:innen: Gemeinsam wird ausgestellt, 
diskutiert, inspiriert, Neues angestoßen und gelernt. Es entstehen Orte des Austauschs und der 
Begegnung. Dabei stellen wir die Gestaltenden, ihre Produkte und Projekte in den Mittelpunkt und 
laden dazu ein, aktiver Teil dieses Netzwerks zu sein. Herzlich Willkommen!

Theresa Bubik 
Projektleitung designforum Vorarlberg

Martin Dechant 
Obmann Fachgruppe Werbung und Marktkommunikation

W
ir

 fe
ie

rn
 d

ie
 V

ie
lf

al
t 

de
r 

ge
st

al
te

ri
sc

he
n 

Ta
le

nt
e 

in
 d

ie
se

m
 L

an
d

M
it

 u
ns

er
er

 A
rb

ei
t 

al
s 

de
si

gn
fo

ru
m

 V
or

ar
lb

er
g 

se
tz

en
 w

ir
 a

uf
 d

ie
 P

rä
se

nt
at

io
n 

vo
n 

D
es

ig
ni

de
en

 
un

d 
di

e 
S

ch
af

fu
ng

 e
in

es
 k

oo
pe

ra
ti

ve
n 

U
m

fe
ld

s.
 W

ir
 b

ie
te

n 
G

es
ta

lt
er

:in
ne

n 
ei

ne
 P

la
tt

fo
rm

, i
hr

e 
P

ro
je

kt
e 

in
 V

or
ar

lb
er

g 
un

d 
da

rü
be

r 
hi

na
us

 z
u 

pr
äs

en
ti

er
en

. D
ie

 G
es

ta
lt

un
g 

de
s 

K
ey

vi
su

al
s 

w
ir

d 
fü

r 
je

de
s 

H
al

bj
ah

re
sp

ro
gr

am
m

 d
ur

ch
 e

in
e 

N
om

in
ie

ru
ng

 w
ei

te
rg

eg
eb

en
. D

ie
se

 M
et

ho
de

 fö
rd

er
t 

di
e 

Zu
sa

m
m

en
ar

be
it

 u
nd

 d
en

 A
us

ta
us

ch
 in

ne
rh

al
b 

de
r 

D
es

ig
ng

em
ei

ns
ch

af
t 

un
d 

ve
rn

et
zt

 d
as

 
de

si
gn

fo
ru

m
 V

or
ar

lb
er

g 
ak

ti
v 

üb
er

 d
ie

 G
re

nz
en

 d
es

 L
an

de
s 

hi
na

us
. F

ür
 d

as
 e

rs
te

 H
al

bj
ah

r 
20

25
 

ha
t 

C
hr

is
to

f N
ar

di
n 

vo
m

 B
ue

ro
na

rd
in

 d
en

 S
ta

ff
el

st
ab

 a
n 

E
lis

ab
et

h 
K

op
f ü

be
rg

eb
en

. W
as

 fü
r 

ei
ne

 
Fr

eu
de

!

P
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ve

n Wir richten den Blick nach vorn – offen, neugierig und bereit, ver-
schiedene Sichtweisen einzunehmen. Perspektiven eröffnen neue Di-
mensionen, schaffen Tiefe und inspirieren uns, diesen nachzuspüren. 
Perspektiven sind ein wesentliches Element von Gestaltung. Blick-
wechsel und das Finden neuer Verbindungen sind Schlüssel für Inno-
vation und Transformation. Lassen wir uns also darauf ein, gemein-
sam Perspektiven zu entdecken und unseren Horizont zu erweitern. 

Partner:innen

Herausgeberin: designforum Vorarlberg in der CampusVäre – Creative Institute Vorarlberg GmbH, Spinnergasse 1, 6850 Dornbirn, Austria Keyvisual: Elisabeth Kopf Gestaltung: Super Büro für Gestaltung, Egg Text: Theresa Bubik, Martin Dechant

Anmeldungen 
Wenn nicht anders angegeben, sind alle Veranstaltungen kostenfrei.
Um Anmeldung wird gebeten unter designforum@c-i-v.at

designforum Vorarlberg
in der CampusVäre – Creative Institute Vorarlberg GmbH 
Spinnergasse 1, 6850 Dornbirn, Austria
designforum@c-i-v.at, designforum.at/vorarlberg, @designforumv
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Ausstellung 

Best of Austrian Design
17.03. – 08.05.2025 / Shedhalle CampusVäre

Was haben eine Babywiege, ein Löschgerät und eine Armprothese gemein-
sam? Sie alle sind mit dem Staatspreis Design 2024 ausgezeichnet. Alle zwei 
Jahre vergibt das Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft diesen Preis. 
In der 50. Ausgabe wählte eine Expert:innenjury 35 innovative und zukunfts-
orientierte Designprojekte in den Kategorien Konsumgüter, Investitionsgüter, 
Produktgestaltung Interior, Spaces & Environment und Design Concepts aus 
insgesamt 218 Einreichungen aus. Ihr gemeinsamer Nenner sind wegweisende 
Fortschrittlichkeit, gesellschaftliche Relevanz und ökologische Nachhaltigkeit. 
Die Ausstellung stellt die prämierten Projekte vor und zeigt das vielschichtige 
Designpotenzial Österreichs. 
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Talk 

Junge Füchse. Alte Hasen.
DO, 03.04.2025, 18 Uhr / CampusVäre
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Die Designerin Stephanie Hornig und das Marke-
tingass Peter Hosp treffen sich. Sie kommt aus 
dem Möbeldesign und arbeitet derzeit als Color & 
Material Design Lead bei ON Running (richtig, die 
Schuhe, die alle tragen). Er ist seit über 20 Jahren 
bei Omicron für den Kommunikationsmix des in-
novativen Unternehmens verantwortlich. Mit dabei 

haben beide ein aktuelles Projekt. 
Gemeinsam gehen wir in den Aus-
tausch und Diskurs. Stammtisch 
eben. Was lernt man im täglichen 
Arbeiten dazu, wo hätte man noch 
ansetzen können, was nimmt man 
mit, und was darf weg. Mit Blick 
auf: Gestern – Heute – Morgen.
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Die Stempelkissen sind vollgesogen, der 
Lasercutter parat. Eine alte Grafik wird 
zum Leben erweckt, eine Fotografie recy- 
celt, eine Skizze wiederentdeckt – Ana-
loges digitalisieren, Digitales analogisie-
ren. Gemeinsam mit der „Plattform für 
digitale Initiativen“ experimentieren wir 
mit der Ästhetik des kleinformatigen 
Drucks und entwickeln einen zweifarbi-
gen Stempeldruck. Schon eine Idee im 
Kopf? Super, dann los!

In Kooperation mit der Fachgruppe Werbung und Markt-

kommunikation der Wirtschaftskammer Vorarlberg und der 

Plattform für digitale Initiativen Vorarlberg.

Workshop

Polychrome Komposition 
FR, 07.03.2025, 14 – 18 Uhr / Postgarage Dornbirn 

Workshop

Designing Designing
FR, 04.04. & 11.04.2025, 14 – 18 Uhr / CampusVäre

Wer Georg Milde ist, lesen wir unten. Er versteht Design als Pionierarbeit, die 
zwischen Chaos und Ordnung nach innovativen Lösungen sucht - auch in wirt-
schaftlichen und akademischen Kontexten. Im Workshop lernen wir Design-
prozesse zu verstehen, Methoden zu hinterfragen, anzuwenden und weiterzu- 
entwickeln. Dafür bewegen wir uns im ersten Termin durch die Welt der Design- 
theorien und wie sie uns helfen, Prozesse kreativer und effektiver zu gestalten. 
Mit spekulativen Designmethoden und KI-gestützten Werkzeugen probieren 
wir im zweiten Termin verschiedene Wege zur Innovationsförderung aus. Ver-
wirrt? Georg hilft!
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Vortrag 

Blick über den Alpenrand
DI, 06.05.2025, 18 Uhr / CampusVäre
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Dass Georg Milde Lustenauer Wurzeln hat, ist ihm nicht 
anzuhören. Aufgewachsen in Montreal, studierte er in 
Wien, zog für seinen ersten Job nach Istanbul und später 
weiter nach Nürnberg, bevor es ihn schließlich wieder 
zurück in den Bregenzerwald verschlug. Heute führt er 
dort mit Johanna Oberneder das Designstudio Design-
reserve. Grundig, Raiffeisen und Künz zählen zu ihren 
Kunden, in verschiedenen Städten, Universitäten und 
Unternehmen hat er bereits in Lehrvorträgen und Work-
shops sein Wissen geteilt. Anhand seiner Projekte und 
Produkte zeigt uns Georg Milde wie er zwischen den Welten 
lebt und arbeitet und was eine Vorarlberger Babywiege 
mit der Chinesischen Automobilindustrie zu tun hat.
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Community
 

UX Design Meetup
DI, 25.03.2025, 19 Uhr / CampusVäre

Wie der Name schon verrät, bieten die Treffen allen UX Designer:innen und 
Designinteressierten eine Plattform, sich zu vernetzen, Kontakte zu knüpfen 
und das Netzwerk zu stärken. Immer in einer anderen Institution und mit Prä- 
sentationen aus der Szene geht es um Workflows, Tipps und Learnings. Die-
ses Mal zeigt uns Christina Willi von Fusonic wie dynamische Prototypen in 
Figma erstellt werden. Tobias Bernstein von toka DESIGN gibt uns Einblick in 
den Designprozess eines innovativen Werkzeugkoffers. Zum Ausklang gibt es 
eine Führung durch die Ausstellung „Best of Austrian Design“.
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Vortrag

OpenIdea: Fokus Service Design
MI, 14.05.2025, 18 Uhr / FHV (W211/12)

Wie durch Service Design die Transformation des öffentlichen Sektors voran-
getrieben werden kann, das behandelt die renommierte Expertin Birgit Mager 
in diesem OpenIdea Vortrag. Anhand von internationalen Beispielen gibt sie 
Einblick in die Grundprinzipien, Prozesse und Methoden des Service Designs. 
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CCA Venus Tour – Frühschoppen
MI, 18.06.2025, 8.30 Uhr / CampusVäre
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Der Creativ Club Austria (CCA) verfolgt seit seiner Grün- 
dung im Jahr 1972 das Ziel, das Beste der österreichi-
schen Kreativwirtschaft zu präsentieren. Einmal im Jahr 
zeichnen Expert:innen im Rahmen des österreichweiten 
CCA-Venus-Awards Arbeiten aus, die in ihren Disziplinen 
beispielgebend sind und Standards setzen. Die CCA  
Venus-Tour durch Österreich ist zum zweiten Mal zu Gast 
in Vorarlberg. Gemeinsam laden wir zu Austausch und 
geben Insights zum Wettbewerb. Ihr wisst schon: Der 
frühere Vogel fängt den Wurm.
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JOSEPH
 BIN

D
ER AW

A
RD

 2024

Categories: G
raphic D

esign, Illustration, D
esign Fiction

G
old, Silver, Bronze, D

istinction 

The Exhibition – June 10 to July 24, 2025

Ausstellung

Joseph Binder Award
10.06. – 24.07.2025 / Shedhalle CampusVäre

Der Joseph Binder Award ist ein international renommierter Wettbewerb für 
Grafik und Illustration. Unter dem Motto „Show your Color“ reichten Gestal-
ter:innen aus der ganzen Welt ihre Arbeiten ein. Die Ausstellung zeigt Preisträ-
ger:innen aus allen 14 Kategorien, darunter Packaging Design und Animated 
Illustration, unter der Rubrik Design Fiction auch wissenschaftliche und freie 
Arbeiten. Ein Universum inspirierender Gestaltungsprojekte zu Gast in Vorarlberg.
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Ladies, Wine & Design ist ein weltweites 
Netzwerk, das von der Designerin Jessica 
Walsh ins Leben gerufen wurde. In klei-
nem Rahmen finden regelmäßig Events 
und Konversationen statt, mit dem Ziel 
einen Raum zu schaffen, in dem kreativ- 
schaffende Frauen* sich gegenseitig in- 
spirieren, neue Kontakte knüpfen und 
voneinander lernen. Normalerweise auf 
nur wenige Plätze limitiert, lädt Ladies, 
Wine & Design Vorarlberg am 12. Juni zu 
einem großen Sommer-Gathering ein. 

Community

Ladies, Wine & Design
DO, 05.06.2025, 18 Uhr / CampusVäre

Talk 

STAGE Bregenz Podium
FR, 21.03.2025, 15 Uhr / Festspielhaus

Sie unterrichten, stellen aus, halten Vorträge und haben den weltweit begehrten 
Joseph Binder Award gewonnen: Superdot aus Basel. Bettina Steindl spricht mit 
den Gestalter:innen Darjan Hil und Nicole Lachenmeier darüber, wie komplexe 
Sachverhalte mit innovativem und attraktivem (Informations)Design und Date 
Experience Design vermittelt werden. Die Kunst- und Designmesse STAGE zeigt 
damit erneut, wie freudvoll die Verbindung und wie kraftvoll die Kooperation 
von zeitgenössischer Kunst und Design ist. Als Begegnungsort für ein breites 
Publikum bietet die STAGE ein interaktives Rahmenprogramm mit Präsentationen, 
Talks und Atelierbesuchen an. Wir freuen uns über die erneute Kooperation.
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